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1627 November 8 . , [Abtei ] Rheinau A
SCHREIBEN VON ABT EBERHARD III . [ VON BERNHAUSEN] AN RITTER UND

ALTAMMANN KONRAD III . ZURLAUBEN, ZUG

Zuerst wolle er ihm zum Hinschiede seines Sohnes Franz sein herz

liches Beileid ausdrücken . "Bey unns unnd unnsem Lieben Conventualen

seind mehventhails seine Exequies mit Gaistlichen Aemptem verviehtet , Uebe-

vige sollen auch in Kain langen Vergess gestellt sein . "
Mit gegenwärtiger Fuhre erhalte er , Zurlauben , 9 Saum 2 Eimer
und 1 1/2 Viertel alten roten Wein , den Saum per 16 R 1 Ort.



Batzen 11 Haller
Batzen 2 1/2 Kreuzer

Die gesamte Fuhr koste also
"daran Zur Verehr abgehet 1 1/2 Soum"
Zuzüglich Schulden von der letzten

Fuhre her

Daran habe er , Zurlauten , ihm in
Form von franz . Kreuzdicken bezahlt

Restschuld

Zum Schluss bedankt sich der Abt

die überschickten Käse und Vögel

155 R 13
24 R 5

24 R 11_ Batzen
156 R 3 1/2 Batzen 5 Haller

120 R
36 R 31/2  Batzen 8 Haller

auch  im Namen des Konvents für

- Blatt 14l r  leerOriginal , mit Siegel AH 8 , 140 - 141
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